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? . Politische Woche«scha».
Der „kleine Kulturkampf "

, wie man in

« ner freilich etwas starken Ausdrucksweise den

DriererSchulstreit genannt hat , ist schneller
und glatter erledigt worden , als die Pessi¬
misten annahmen . Der Reichskanzler und Mi¬

nisterpräsident Graf Bülow hat mit seiner
Ankündigung , daß der Trierer Bischof Korum
km Anathem gegen die staatliche paritätische
Töchterschule in Trier zurücknehmen werde ,
Recht behalten , und diese Zurücknahme ist am

letzten Sonntag in ebenso feierlicher Form er¬
folgt wie seiner Zeit die Verkündung des Gr¬

osses . Ein Streit hat sich darüber entspannen ,
ch der Sieg der Regierung , der an sich ja
nicht zu leugnen ist , ein bedingter oder ein
unbedingter ist . Bischof Korum hat die Sach¬
lage so dargestellt , daß ihm zwecks Zurück¬
nahme des Erlasses besondere Konzessionen
gemacht worden seien . Der Kultusminister
8^. Stndt hat aber diese Darstellung im
preußischen Abgeordnetenhause ausdrücklich de¬
mentiert , indem er die Versicherung abgab ,
baß dem Bischof Korum über das hinaus ,
« as die Negierung schon vorher im Ab -
geordnetenhause zum Trierer Fall erklärt
hatte , keinerlei Zugeständnisse gemacht worden
seien .

In scharfem und erfreulichem Gegensatz
M dem Zusammenstoß zwischen der preußischen
Regierung und dem Trierer Bischof stand die
Form , in der sich am Mittwoch die Eides¬
leistung des neuen Erzbischofs von Köln ,
vr . Fischer , abgespielt hat . Ob es nun be¬
absichtigt war oder nicht , so drängt sich doch
der Vergleich mit dem Bischof Korum ganz
Am selbst auf , wenn man die Rede des Erz¬
bischofs liest , der den Gehorsam gegen die
Obrigkeit und die Treue gegen den Herrscher
als eine Pflicht bezeichnet ^ die er mit warmem
Herzen und mit freudigster Zustimmung leiste .^
8nd nicht minder scheint die Bezugnahme auf
bas Verhalten des Bischofs Korum hervorzu -
trcten , wenn der Kaiser es als die Aufgabe
beS Erzbischofs , also des Klerus überhaupt
bezeichnete, in den Gemütern der Geistlichen

Meuilleton. 16)

Strandgut .
Erzählung von Wilhelm Braunau .

( Fortsetzung .)
Jogues sah immer mehr ein , daß sein, gegen
alten Berignard geführter Rachestreich diesen

Mt getroffen hatte , im Gegenteil kehrte sich
^ desselben schnell genug gegen ihn

denn es wurde ihm nachgcwiesen , daß er
s. o HHler des vermeintlichen Mordes einen

gleichen Anteil an der Schuld habe , welche
sk alten Manne aufbürden wolle , ja , er
^ eigentlich der allein Schuldige , denn er habe
« A dbrmeintlichen Mord nicht , wie cs seine
» ni? -rr

^ )vesen wäre , angezeigt , sondern seine

des Ma,m ?s
ft Su ungebührlicher Ausbeutung

beoiÄ Begierde nach Erfüllung seiner Rach -
beü „ ^ er weniger an seine eigene Sicher -
ki

'
. ^ oacht - jetzt war es zu spät , die Wände

machten ihm bald klar , daß er in
eigenen Falle gefangen sei .

Froii,?i . »̂ r
" ur eine verhältnismäßig kurze

allein gewesen , welche ihn getroffen ,
tvollen

^
-

" ^ ser sich nicht fügen zu
eines Morgens war das Fenster in

und Gemeinden die Liebe zum Vaterlande ,
den Gehorsam gegen die Obrigkeit und die
Eintracht unter den Bewohnern des Landes
zu pflegen .

Von einer solchen Eintracht ist zur Zeit
in den Verhandlungen des Reichstags
nichts zu merken , obwohl es dort nach dem
Sprichwort „viele Köpfe , viele Sinne " an¬
gesichts der mangelhaften Besetzung des Hauses
eigentlich recht friedlich zugehen sollte . Aber
diese Friedlichkeit verbot sich in der ver¬
flossenen Woche schon ganz von selbst , da die
Verhandlungen des Reichstags dem Militär¬
etat galten , welcher — der Militarismus steckt
eben an — die Gemüter im Reichstage von
jeher in kriegerische Stimmung versetzt hat .
So ist es denn auch diesmal bei der Be¬
ratung des Militäretats zu sehr lebhaften De¬
batten und einzelnen recht heftigen Zusammen¬
stößen gekommen .

In wesentlich friedlicheren Formen hat
sich die zweite Auflage des Prozesses
Exner im Vergleich zur ersten Verhandlung
abgespielt . Der ungetreue Bankdirektor hat
Glück , unverdientes Glück gehabt , denn das
Gericht hat seine Straftaten diesmal wesent¬
lich milder betrachtet und ihn vor allem von
der Anklage des betrügerischen Bankerotts
freigesprochen . Während der raffinierte Bank¬
schwindler im ersten Verfahren zu 5 Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war , ist er dies¬
mal mit der außerordentlich milden Strafe
von 2 ^ Jahren Gefängnis davongekommen ,
von denen die Hälfte noch dazu auf die Unter¬
suchungshaft angerechnet worden ist . Weniger
Glück als Herr Exner hat der geflüchtete Kur¬
pfuscher Nardenkötter gehabt . Sein „Kur¬
aufenthalt in London ist jäh unterbrochen
worden , und wir werden den „ berühmten "

Mann bald wieder den Unseren nennen können .
Etwas ins Gebiet der politischen Kur¬

pfuscherei schlägt die Reformaktion , deren
Einleitung Z a r Nikolaus durch sein neuestes
Manifest angekündet hat . Der Zar liebt es ,
von Zeit zu Zeit die Welt durch solche Mani¬
feste zu überraschen , aber der praktische Effekt
ist — man denke nur an das bek annte Ab¬

seiner Untersuchungszelle erbrochen aufgefunden
worden , Jogues war entflohen .

Kapitän Sartou war , sobald es seine Ge¬
schäfte erlaubten , von England schleunigst nach
Frankreich zurückgekchrt, um dem Verlauf der
ihn so nahe angehenden Angelegenheit zu folgen .
Bei der Aushebung der Ueberreste des gelöten
Verbrechers war er zugegen und augenblicklich
erkannte er an den noch vorhandenen , wenn
auch stark verwaschenen Ueberbleibseln seine Uni¬
form wieder . Auch die bei demselben gefun¬
denen anderen Gegenstände stellten die Identität
zweifellos fest .

Mignon und Gaston , welche wenige Tage
nach der Abreise nach Cherbourg wieder in die
Heimat zurückgekchrt waren , luden den freund¬
lichen Manu ein , wieder einen Tag bei ihnen
zu bleiben und dieser sagte zu. Durch die Auf¬
findung des Verbrechers in die beste Laune ver¬
setzt, und auf Wochen hinaus der geschäftlichen
Sorgen entledigt , wanderte er von da an rastlos
zwischen Cherbourg und dem kleinen Küstenorte
hin und her , um sowohl den Verhandlungen
nahe zu sein als auch denen , durch welche er
plötzlich aller seiner Verlegenheit enthoben war ,
stets die niuesten Nachrichten zu bringen .

Eines Tages , es war spät geworden und
die Dunkelheit brach schon herein , wanderte er
wieder dem kleinen Dorfe zu , das Neueste , was

rüstungsmanifest — zumeist sehr gering ge¬
wesen . Auch die vom Zar angekündigten Re¬
formen auf dem Gebiet der Verwaltung sind
nicht geeignet , einen ernsten Umschwung in
Rußland herbeizuführen . An durchgreifende
Reformen , an die Einführung verfassungsrecht¬
licher Zustände in Rußland denkt Zar Ni¬
kolaus nicht . Mit der Politik der „kleinen
Mittel " wird er aber weder die rückschritt¬
lichen Zustände in Rußland zu beseitigen , noch
der immer drohender um sich greifenden re¬
volutionären Bewegung erfolgreich zu be¬
gegnen vermögen .

Tagesneuigkeiten .
Baden .

ff Karlsruhe , 13. März . Ueber das Be¬
finden des Prinzen Karl wurde heute
folgender KrankheilsberiLt ausgegeben : Neuer¬
dings ist unter mäßiger Steigerung der Körper¬
temperatur eine lokale , mehr oberflächlich ge¬
legene entzündliche Erkrankung ausgetreten ,
durch welche der Kranke gezwungen ist , das
Bett zu hüten .

ff Karlsruhe , 13 . März . Der Prinz
von Siam ist heute zum Besuche der Großh .
Herrschaften hier eingetroffen und am Bahnhof
von Flügeladjutant Graf Sponek empfangen
worden . Abends 8 Uhr fand größere Hoftafel
statt , zu der zahlreiche Einladungen ergangen
waren .

ff Karlsruhe , 13 . März . Der Rechen¬
schaftsbericht der städt . Spar - und
Pfand leih lasse für 1902 schließt mit einem
Ueberschuß von 117 881,32 Mk . , welche als
Einnahme in den Gemeindevoranschlag für 1903
eingestellt sind. — Auf Antrag der Schul¬
kommission beschloß der Stadtrat , eine engere
Kommission niederzusetzcn zur Prüfung der
Frage der Anstellung von Schulärzten
für hiesige Stadt .

** Karlsruhe , 13 . März . Zwei im
„Bannwald " gelegene Geländcflächen im Maß¬
gehalte von 3200 gm und 2174 gm gehen an
die Firma Gebr . Backert , vereinigte Glock en -

er heute zu melden hatte , war die am Morgen
vorher entdeckte Flucht des eingesperrten Jogues .
Rüstig schritt er dahin , er hatte nur noch eine
halbe Stunde bis zu dem kleinen Küstenorte ,
vergeblich hatte er sich bemüht , einen Mann ein¬
zuholen , welcher in der Dämmerung des so kurzen
Dczembertagcs vor ihm hingeschritten , aber end¬
lich seinen Blicken entschwunden war . Jetzt
stand er auf der letzten Bergkuppe und erleichtert
aufatmend , eilte er dem in der Tiefe ihm winken¬
den Dörfchen mit seinen zerstreuten Häusern zu.
Endlich hatte er das ihm zur Genüge bekannte
Haus Gastons erreicht , allein seine Fenster waren
nicht wie sonst hell erleuchtet , die Haustür war
verschlossen.

„Vielleicht sind die Liebenden bei einander " ,
dachte er und schritt weiter , das etwas abge¬
legene Haus des alten Schiffers aufzusuchen .
Eben bog er um die Ecke des dasselbe gegen
die Seewinde schützenden Felsens , als ihm aus
dem Innern des Hauses ein gellender Schrei
entgegendrang , den er sofort als aus Mignons
Munde kommend erkannte .

Mit wenigen Sprüngen war er an dem
Fenster , denn der Schrei sagte ihm , daß hier
etwas Schreckliches Vorgehen müsse. Ein Blick
— da sah er Gaston am Boden liegen im wüten¬
den Kampf mit Jogues , welcher offenbar ge¬
kommen war , um den nun mehrfach ihm glücklich



gicßereien und Feucrspritzenfabrik in Kock. ndorf
und Dallau , bezw. an die Karlsruher Eisen -
und Metallgießerei über , zur Errichtung indu¬
strieller Anlagen .

z Dur lach , 13. März . In der heutigen
Sitzung des nun 95 Mitglieder zählenden
Bürgerausschusses waren nahezu sämtliche
Mitglieder erschienen. Vor Eintritt in die Ver¬
handlung begrüßte der Vorsitzende die neu ein¬
getretenen Mitglieder im Namen sowohl des
Gemeinderats , als auch der älteren Ausschuß¬
mitglieder , unter Hinweisung auf die wichtigen
Gegenstände , welche die Gemeindeordnung ihrer
Entscheidung anheimgebe . Er glaube dabei be¬
tonen zu müssen , daß das L >streben des Ge¬
meinderats dahin gerichtet sei , an der Ent¬
wicklung der Stadt in besonnener aber steter
Weise sortzuarbeiten , und daß er dabei auf die
Unterstützung des Bürgerausschusscs rechnen zu
dürfen glaube . Der Ausfall der letzten Bürger -
auSschußwablen berechtige ihn zu der Annahme ,
daß der größere Teil der Bürger - und Ein¬
wohnerschaft mit diesen B . strebnngen des Ge -
mcindcrats einverstanden ist . Die Mitglieder des
Ausschusses müsse er ganz besonders bitten , bei
allen ihren Erwägungen stets nur das all¬
gemeine Wohl der Stadt im Auge zu behalten .
Der erste Gegenstand der Tagesordnung — Ver¬
kauf und Tausch von Gelände an die Maschinen¬
fabrik Gritzner A . - G . — wurde zur besonderen
Verhandlung auf Montag den 16 . d . M . ver¬
tagt , weil die zur Orientierung des Geländes
nötigen Pläne nicht fertig gestellt und verteilt
werden konnten . Einstimmig genehmigt wurde
der Ankauf des Gabriel Rittershoferschen Ge¬
ländes sowohl , als auch dreier weiteren Grund¬
stücke , während der Verkauf eines Teils des
elfteren Geländes — an die Versuchsanstalt
Angustenberg — zu längerer Erörterung Anlaß
gab . Es wurde nämlich seitens der sozialdemo¬
kratischen Parteimitglieder der Wunsch aus¬
gesprochen , daß die Gemeinde auch diesen Teil
des Geländes für sich behalte , weil eine Aus¬
dehnung der Stadt nach dieser Richtung , wenn
auch erst in späterer Zeit , nicht ausgeschlossen
sei . Der Antrag auf Ablehnung des Verkaufs
wurde indes mit Stimmenmehrheit verworfen .
Für die Ablehnung ergaben sich nur 24 Stimmen .
Einstimmige Annahme fand der Ankauf des
Grundstücks von Ernst Räuchle , und der Ankauf
verschiedener Grundstücke zur Fortsetzung der
Waldanlage im Untcriüllbruch , sowie der Ver¬
kauf eines Grundstücks an Mechaniker August
Bürcklin . Debattelos genehmigt wurde auch die
Abänderung des Gewerbegerichtsstatuts und der
Abhör - Bescheids - Entwurf zur 1900er Stadt¬
rechnung . Der letzte Punkt — Vollzug des Ab -
hör - Bescheids zur 1899er Stadtrechnung —
wurde behufs späterer Behandlung zurückgezogen.
Der Verlauf der Verhandlung war entgegen
den früheren stürmischen Sitzungen ein äußerst
ruhig er und sachlicher und verfehlte deshalb

entronnenen Nebenbuhler vor den Augen der
Geliebten zu töten . Die Verzweiflung schien
dem an Körperkraft Gaston sonst nachstehenden
Menschen eine unbezwingliche Stärke zu verleihen ,
denn trotz der furchtbaren Anstrengungen , welche
jener machte , gelang es ihm , dessen Hände über
der Brust zusammenzulegen und das Knie darauf
zu stemmen. Er nahm das zwischen die Zähne
geklemmte Messer in die Rechte und setzte es
dem furchtbar aufbrüllenden Gaston auf die
Kehle . —

Ein Stoß — aber er wollte sich an Mignons
Qual weiden , welche halb ohnmächtig zusammen¬
gesunken war , und wandte mit höhnischemTriumphe
den Kopf herum , nach ihr zu blicken — da blitzte
vom Fenster ein Schuß — und mit zerschmet¬
tertem Schädel fiel der Mörder rücklings , während
Gaston emporschncllte , das zusammenbrechende
Mädchen noch rechtzeitig in seinen Armen auf¬
zufangen .

Da öffnete sich die Tür und mit freude¬
strahlendem Gesicht trat jetzt der Kapitän herein ,
den Revolver noch in der Hand .

„Bist gut getroffen , mein Bürschchen, " sagte
er , sich zu dem blutenden Manne niederbeugend ,
dessen Wunde er flüchtig untersuchte , „ wirst nun
keinem Menschen mehr Schaden bringen ."

Dann wandte er sich zu den beiden eben
Geretteten , ihnen in herzlicher Freude die Hände

nicht, allseits den wohltuendsten Eindruck zu
hinterlassen .

ch Pforzheim , 13 . März . Vor einigen
Tagen wurde ein hiesiger Fabrikant wegen be¬
trügerischen Bankerotts verhaftet . Nunmehr ist
auch seine Frau wegen Verdachts der Mithilfe
in Haft genommen worden . Eine Haussuchung
entdeckte im Bette derselben wertvolle Edelsteine ,
die beiseite geschafft werden sollten . Ob und
inwieweit die Frau hierbei beteiligt war , ist
fitzt Gegenstand der Untersuchung . Man glaubt
allgemein , daß sie ein Opfer der Manipulationen
ihres Mannes wurde .

Mannheim , 13 . März . Die Groß¬
herzogin stiftete der Anstalt des Wöch¬
nerinnen - Asyls außer einer wertvollen
Standuhr eine Geldspende von 500 Mk . und
veranlaßte , daß jedem Kinde , das gestern in
der Anstalt geboren wurde ,

^ein Geschenk zuteil
wird . Außerdem genehmigte sie, daß dem neuen
Hause der Name „ Luisenheim " gegeben wird .

* * Mannheim , 13 . März . Auf der oberen
Mühlau in der Nähe des Mannheimer Lager¬
hauses wurde gestern abend der von der Arbeit
heimkehrende 17 jährige Taglöhner Ludwig
Martin von Käfertal von den 15 und 17 Jahre
alten Taglöhnern Heinrich und Jakob Mohr ,
beide von Käfertal , durch einen Messerstich in
die linke Brustseite und durch Schlagen mit
einer in ein Tuch gebundenen Flasche körperlich
so schwer verletzt , daß er in bewußtlosem Zu¬
stande mittelst Sanitätswagens ins allgemeine
Krankenhaus verbracht werden mußte . An seinem
Auskommen wird gezweifelt . Die beiden Täter
wurden sestgcnommen .

Frei bürg , 13 . März . Wie von hier
gemeldet wird , soll der Geburtstag Bis¬
marcks auch dieses Jahr auf dem Feld berge
am 31 . März , bezw. am 1 . April begangen
werden . Am Abend des 31 . März bengalische
Beleuchtung des Denkmals und Kommers , am
1 . April Gedächtnisfeier auf dem Secbuck .

Freiburg , 12 . März . Eine hiesige Witwe
wollte aus ihrer Wohnung auSziehen , hatte aber
kein Geld , um vorher die Miete zu bezahlen .
Um nun „ unbelästigt " ausziehen zu können ,
sperrte sie die Hauseigentümerin , ein altes
Fräulein , in ein Zimmer ein und ließ dann
ihren Hausrat fortschaffen . Nachdem dies ge¬
schehen war , gab sie if ^ Stunden später dem
Fräulein die Freiheit wieder . Die Hausbesitzerin
hat aber der Staatsanwaltschaft wegen des
Vorfalls Anzeige erstattet und nun muß sich
die erfinderische Witwe wegen Freiheitsberaubung
verantworten .

Deutsches Reich.
* Berlin , 13 . März . Das „Militär -

Wochenblatt " meldet : Generaloberst Hahnke
wurde der Rang eines Generalfeldmarschalls
verliehen . Der „ Nordd . Allg . Ztg ." zufolge
richtete der Kaiser an denselben eine Kabinets -
ordre , in welcher er ausspricht , daß er ihm die

schüttelnd . Die Nachbarn , welche der Schub
herbeigerufen hatte , schafften die Leiche aus dem
Hause , der Kapitän begab sich selbst zum Maire ,
um ihm den Vorfall zn melden .

Bald war die Angelegenheit geordnet , Jaques
Leiche wurde in der Stille beerdigt und der
Kapitän kehrte nach Cherbourg zurück.

So war der Weihnachtstag herangekommen ,
wieder saßen die beiden Liebenden beisammen ,
noch waren verschiedene Formalitäten zu erfüllen ,
ehe die Freilassung des Vaters erfolgen konnte,
die Mutter war in Cherbourg geblieben , um
dem Gatten stets nahe zu sein — so traurig
war ihnen der heilige Abend noch nie gewesen.

Draußen pfiff der scharfe Wind an den
kleinen Fensterscheiben vorüber , es begann all¬
mählich zu dunkeln , Hand in Hand , stumm und
düster saßen die Beiden neben einander , keines
mochte dem anderen durch Mitteilung seiner
trüben Gedanken wehe tun .

Da knallte plötzlich draußen die Peitsche
eines Postillons , ein lustiges Horngeschmetter
ließ sich vernehmen , Mignons Hand zuckte leise
in der Gastons — das waren frohe Menschen ,
die da flott in einem Schellenschlitten vorüber¬
fuhren . Plötzlich verstummte das Klingeln des¬
selben , wahrscheinlich war er um die nächste Ecke
gefahren — da sprang die Tür auf und „ Grüß

Auszeichnung als erneuten Beweis der knU
dauernden Anerkennung seiner reichen Verd^ ^
sowie seines besonderen Wohlwollens verleid

Berlin , 13 . März . Das Befinden U
Prinzen Eitel Friedrich ist , wie A
Kairo gemeldet wird,unverändert geblieb «? -
Man hofft , daß sich der Prinz innerhalb einig«
Tage erholt haben wird . ^

* Berlin , 14 . März . Die „ Tägl . RundsL «
erfährt : Sichert m Vernehmen nach werd^
Bayern im Bundesrat gegen die A »L
Hebung des § 2 des JesuitengesetzkZ
stimmen . ^

* Berlin , 14 . März . Ein PrivattelegramM
aus Paris meldet : Der Verkauf des
biliars und der Kunstgegenstände
wurde gestern beendet . Er ergab einen Wf
samtbetrag von 153 375 Francs . ^

Lands Hut (Niederbayern ) , 13 . März . GroW
Aufregung rief in Viech tach ein Ueberfall aG
die Ehefrau des wegen Raubmords diesgfi
Tage zum Tode verurteilten Sattlermeiflei /
Bradl hervor . Als die Frau nach ihrer Fri«
sprechung vom Schwurgericht heimkehrte , wui»
sie in unmittelbarer Nähe der Pfarrkirche s«
11 . d . M . morgens von einem Fremden Un¬
fällen und später schwer verletzt und de-
wußtlos aufgefunden . Es wird ein NaihM
vermutet ; vom Täter fehlt jede Spur .

Dieben Hofen , 13 . März . Der Beßtzu
der Siegen - Lothringischcn Werke für Eise»'

konftruktion und Brückenbau in Hagendmge»,
Fölzer , wurde nach der „ Lothr . Bürgerzy, '
in vrrfloffener Nacht von Dieben , die er i,
Bureau seiner Fabrik überraschte , nieder -
geschossen . Die Diebe erbrachen und beraubtes
die Kaffe und entflohen dann . Bisher fehlt
jede Spur .

Oesterreichifche Monarchie.
Wien , 13 . März . Hiesige Blätter melde»

aus Mailand : Alle Vorberge sind tief vs -
schneit . In Florenz herrscht grimmiM
Kälte . .

Klagen furt , 13 . März . Der Malteser¬
priester Kaplan Maschel , ist wegen Diebstahls
und versuchten Meuchelmordes vom hiesig»
Landgerichte zu 15 Jahren schwere »
Kerkers verurteilt worden .

* Preß bürg , 14 . März . (Berl . Tagbl .)
8 Arbcitergewcrkschasten drohen mit dem Streik .

Italien .
* Rom , 13 . März . Der Papst empsi»t

heute den Fürstbischof Kardinal Kopp .
Rom , 13 . März . Nach Meldungen ass

Neapel herrscht jetzt Beunruhigung weg»
der zunehmenden Heftigkeit des AnsbruLl
des Vesuvs . Die Behörden untersagten im
Annäherung an den Krater , der jetzt grA
Massen glühender Materie auswirft .

Afrika.
* Kairo , 13 . März . Der deutsche Krön -

Prinz ritt mit Gefolge von Luxor zu de»

Gott zmn heiligen Abend " !" tönte ihnen die
Stimme des Vaters entgegen .

„ Habe Sie selbst herbringen wollen, " sagte
der Kapitän , die an allen Gliedern zitternd «
Mutter zur Türe hereinschiebend und schüttelte de»

an der Brust der Alten liegenden beiden Lieben¬
den herzhaft die Hände .

„ Aber macht nur Licht , Ihr Leutchen,
kann sich ja gar nicht sehen."

Mignon batte daß Gewünschte schnell
geschafft und nun , da die Wieder vereinigten t» "

ander in das Gesicht sahen , begann das
festige Herzen und Begrüßen von neuem-
lich hatten sich die Gemüter ein wenig berE
und der Kapitän war cs wieder zuerst , wel«

seine Stimme erhob .

„Habt Ihr Rum im Hause , Leutchen ?"

er gemütlich ; „ ich denke, nach solchem
kann ein Grog gar nichts schaden und ohne»

ist es Christfest , da bin ich eine kleine HeE
stärkung von jeher gewohnt gewesen. --

mein Schatz ! " nickte er Mignon treuherzig .^
als diese seine Frage bejaht hatte , <- >o ^

Sie uns einen echten, keifen Seemannsgros ^
aber ein bischen schnell, ich habe einen ganz

wattigen Appetit danach ."

(Schluß folgt .) ^
^



^ .ra- arSb - rn and besuchte darauf den Tempel
KKaheri . Nach dem tu dem Cookschen

eingenommenen Frühstück kehrte der
nach Luxor zurück, wo er das

« 2euin und die Memnonsäule besichtigte.
^ Portugal .

, Ponto - Dclgada (Azoren ) , 14 . März.
Dampfer des Nordd . Lloyd „ Großer

Arsürlt « ist gestern hier eingetroffen , um die

» « tkaaiere des dänischen Dampfers „ Oskar II .
" .

! r durch Havarie hier festgehalten wird , an

Kord zu nehmen und nach New - Kork zu bringen .

Verschiedenes .
— Die Freisprechung eines kriegsgerichtlich

»»schuldig Verurteilten erregt erhebliches Auf -

skbm In Thorn verhandelte am Samstag im

Wiederaufnahmeverfahren das Kriegsgericht
neaen den Hilfsgeiichsboten , früheren Trompeter
Lcraeanten Oswald Jahn , der 18S8 vom

dortigen Gouvernements - Kriegsgericht wegen
»erleumderischer Beleidigung der Ehefrau des

Ueldwevels Zacha aus Polen , neben Rang -

»ertust Zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt

» orderi war und diese Strafe auch verbüßt hat .
Die unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführte
Kcrhandlung endete mit völliger Freisprechung .
Zahn mußte wegen seiner Verurteilung damals
nach liMhriger Dienstzeit aus dem Militär¬
dienst ausscheiden, verlor dadurch auch das An¬
recht auf den Zivilversorgungsschein und die
Dienstprämie von 1000 Mk .

— Eine merkwürdige Nachricht enthält die

„ Sachs . Arbeiterztg . " : Giron soll ins Kloster
gegangen sein. Dem Blatt ging aus der belgischen
Stadt Ninove eine mit Stempel und Unter¬
schrift versehene Mitteilung des Gemeinderats
zu, „wonach Herr Andre Giron , dem Rat seines
Onkels , Beamten in Brüssel , folgend , soeben in
unserer Stadt in das Trappistenkloster ein-
getrrten ist " . Ob die Mitteilung begründet ist,
wird sich ja bald Herausstellen .

— Das Bäuerlein und die Notbremse .
Fährt da neulich ein Bäuerlein von Regensburg
nach Straubing und studiert während der Fahrt
die Vorschriften über den Gebrauch der Not¬
bremse . Was da geschrieben , scheint ihm un¬
glaublich und , um sich zu überzeugen , faßt er
den Griff und zieht . Der Zug hält ; Zug¬
führer und Schaffner eilen herbei und fragen ,
was geschehen sei . Das Bäuerlein antwortet
gemütlich : Fahren ' s nur wieder weiter , das
Dings geht ausgezeichnet ." Wie viel es dem
Bäuerlein gekostet, verschweigt des Sängers
Höflichkeit.

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 14 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 76 Läufer¬
schweinen und 277 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 76 Läuferschweine und 277 Ferkel -
schwcine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 —80 , für das Paar Ferkel¬
schweine 20 — 30 ^ Bei starker Nachfrage
wurde der Markt rasch geräumt .

X Offenburg , 11 . März . Gestern vor¬

mittag von 10 — 1 Uhr fand im Saale des
Gasthauses „zu den drei Königen " ein sehr
stark beschickter und recht gut besuchter Wein¬
markt statt . Es war <n dabei 9072 dl Wein
in 459 Proben angebotcn . Au Sorten waren
Ortenauer Rotweine , Kliugclberger , Klevner ,
Weißherbst , Ruländer , Weißweine , Kaiser ftühlcr ,
Bühlertäler und Lützelsachser vertreten , haupt¬
sächlich aus den drei letzten Jahrgängen her¬
rührend . Wenn auch in geringerer Zahl , so doch
um so vorzüglicher in der Qualität sind 1893er ,
1895er und 1898er Weine zum Angebot gelangt .
Der Handel gestaltete sich auch entsprechend leb¬
haft und der Abschluß in 600 dl zum Betrage
von 32 000 war im Vergleich zu dem Ä -
gebnis früherer Jahre ein recht günstiger . Es
hat sich dabei auch gezeigt , daß in der Ortenau
noch ein ganz erheblicher Vorrat sehr guter
Weine in den verschiedenen Marken auf Lager
und verkäuflich ist.

l ist meine Nsrole!
Kommt unervsrtet
kesriek , sinä Krrnics
in äsr ksmili« , ist
keine kleiselibrüke
vorliiwäeu oäer vill
mmi äas kinck-
üeiscd nickt sott- u.
kroktlos Lnskoclien,
so Kelten Mxxi 's
8ni>xenvürtel ons
äer Kot !" —

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

Bekanntmachung.
Kiel , Dezember 1S02 . Wilhelmshaven , Dezember 1902 .

Im Herbst 1903 wird eine größere Anzahl tropendienstfähiger
Dreijährig-Freiwilliger für die Besatzung von Kiautschou zur Einstellung
lklangeu.

Ausreise : Frühjahr 1904 . — Heimreise : Frühjahr 1906 . Bau -
Handwerker (Maurer , Zimmerleute , Dachdecker, Tischler , Glaser , Töpfer ,
Maler , Klempner u . s . w . ) und andere Handwerker ( Schuhmacher ,
Schneider u . f . w .) werden bei der Einstellung bevorzugt .

Die dienstpflichtigen Mannschaften erhalten in Kiautschou neben
der Löhnung eine Teuerungszulage von 0,50 °^ ! täglich , die Kapi¬
tulanten eine Ortszulage von 1,50 täglich .

Militärdienstpflichtige Bewerber , von kräftigem und mindestens
1,67 w großem Körperbau , welche vor dem 1 . Oktober 1884 geboren
ßnd , haben ihr Einstellungsgesuch mit einem auf dreijährigen Dienst
lautenden Meldeschein entweder :

dem Kommando der Stammkompagnien des lll . Seebataillons
in Wilhelmshaven : zum Diensteintritt für das Hl . Seebataillon
und die Marinefelddatterie , oder

der lll . Matrosenartillerie - Abtheilung in Lehe : zum
Diensteintritt für die Matrosenartillerie Kiautschou ( Küstenartillerie )
Westens zum 1 . Auaust 1903 einzusenden .

Kaiserliche Inspektion Kaiserliche Inspektion
. brr Marineinfanterie . der Marineartillerie .

Durlach.
Zwangs -Wersteigerung .
Nr . 190 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Durlach

'
Abgene , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Msteigerungsvermerkes auf den Namen desFriedrichSchtvander ,
dstwirt in Durlach , eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am
. Samstag den 21. März 1993 , vormittags 9 Uhr ,

das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen Sophien -
4, 1 . St ., in Durlach versteigert werden .

» Der Versteigerungsvermerk ist am 24 . Dezember 1902 in das
db« obuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der

^ Mtzungsurkunde ist jedermann gestattet .
. ^ ergeht Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -
- NAl oes Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht er -

lH waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf -
- ^

" 6 zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
viger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der

. ^ buung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver -
mig ves Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigersen übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Erörterung über das geringste Gebot werden die
bu -gten auf

» ui

den 1«. März 1993 , nachmittags 3 Uhr ,
-viensträume des Notariats geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Durlach Band 5 Heft 1 Bestandsverzeichnis I .

Lgrb . Nr . 338 . 7,20 a Hofraite im Ortsetter ( vor dem Bien¬
leinstor ) an der Hauptstraße , es . Nr . 112 Hauptstraße , as .
Nr . 337 . Hieraus : ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller , angebautem Flügelbau mit Wohnung , Einfahrt und
gew . Keller , Querbau mit Waschküche und Abtrittanbau , ein¬
stöckiger Wurstküche mit Kniestock , Stallung mit Heuboden
und Vorschopf mit Metzig und Kniestock — Gasthaus zum
Bahnhof — , das Ganze geschätzt zu 80,000 Mk .

Durlach den 29 . Januar 1903 .
GroßS . Notariat I als WossssreLnngsgericht :

_ Würth ._

Bekanntmachung .
Nr . 542 . Nachdem durch Verfügung des Großh . Justizministeriums

vom 16 . Februar 1903 Nr . 5559 die .Gemeinde Nöttingen mit
Darmsbach dem Unterzeichneten Notariat zngewiesen worden ist, werden
die monatlichen Grundbuchtage im Jahre 1903 abgehalten in :

1 . Auerbach , jeweils am 1 . Mittwoch , vorm . 9 Uhr .
2 . Ittersbach , jeweils am 2 . und 4 . Freitag , vorm . 82 Uhr .
3. Langenalb , jeweils am 1 . Freitag , vorm . 82 Uhr .
4 . Langensteinbach , jeden Samstag , vorm . 8 Uhr .
5 . Nöttingen - Darmsbach , jeweils am 2 . und 4 . Montag , vorm .

92 Uhr .
6 . Obermutschelbach , jeweils am 3 . Montag , vorm . 82 Uhr .
7. Palmbach , jeweils am 3 . Mittwoch , vorm . S Uhr .
8 . Spielberg » jeweils am 2 . und 4 . Mittwoch , vorm . 82 Uhr .
9. Stupferich , jeweils am 1 . und 3 . Dienstag , vorm . 9 Uhr .

10 . Untermutschelbach , jeweils am 3 . Montag , nachm . 2 Uhr .
11 . Weiler , jeweils am 2 . Dienstag , vorm . 82 Uhr .
Feiertagshalber finden die Grundbuchtage in Spielberg nicht

am 10 . , sondern am 6 . April , in Ittersbach nicht am 25 . , sondern
am 30 . Dezember 1903 statt .

Die Grundbuchtage sind, soweit die Zeit reicht , zugleich Amtstage
des Notariats .

Langensteinbach den 13 . März 1903 .
Großh . Notariat :

Bauer .

Bekanntmachung .
Wir geben den Fuhrwerksbesitzer » und Interessenten bekannt , daß

im laufenden Jahr die nachfolgenden Straßenstrecken eine Neueindeckung
erfahren und deshalb der Verkehr wie folgt eingeschränkt werden muß :

Ans der Landstraße Nr - 13 zwischen Wilferdingen und Kleinstein¬
bach in der Zeit von Ende des Monats Juni bis 11 . Juli ; auf der
sogenannten Weingartner Straße unterhalb Durlach zwischen Lm 13,5
und 16 vom 13 . Juli bis 4 . August und die Straße zwischen Grötzingen
und Berghausen vom 5 . bis 20 . August .

Karlsruhe den 10 . März 1903 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .



Die Vergebung der Eheaussteuerpreise der Maria -
Viktoria - Stiftung , dem sogen , altbadischen
Fond betreffend.

Aus der Stiftung der hochstieligen Frau Markgräfin Maria Viktoria,
dem sog . altbadischen Fond in Baden sind gemäß der Bekanntmachung
Großh. Ministeriums des Innern vom 14 . Juni 1833 ( Reg. - Bl . von
1833 S . 148) drei Ehe aus steuerpreise von j : 333 fl 20 Kr.
571 Mk. 42 Pf . für den 23 . April 1902/03 an lugendhafre arme
Mädchen katholischen Bekennlnisssts aus Städten oder Landgemeinden
der vormaligen Markgrasschast Baden -Baden zu vergeben .

Nach den Bestimmungen in der Stiftungsurkunde vom 15 . Sep¬
tember 1778 sollen diese Aussteuergabeu Mädchen zuteil werden , welche
sich in der Gottesfurcht und im Gehorsam gegen ihre Eltern und Vor¬
gesetzten , in den Sitten und in der Arbeitsamkeit vor anderen aus-
zeichncn. Dabei sollen unter sonst gleichen Verhältnissen diejenigen vor¬
zugsweise berücksichtigt werden , welche durch vier, fünf oder mehr Jahre
in dem nämlichen Dienste gestanden find und Zeugnisse über fromme und
treue Aufführung verlegen.

Bewerbungen um diese Ausstcuerpreise sind innerhalb 4 Wochen
unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntnis , sittliches Wohl¬
verhalten und treue Dienstleistungen bei dem Armcurate des Heimats¬
ortes einzureichen , welcher die eingekommenen Verlcihungsgesuche inner¬
halb weiterer 14 Tage mit seinem Anträge Großh . Bezirksamts vorlegen
und sich dabei auch über die Vermögensverhältnisse der Bewerberinnen
äußern wird.

Karlsruhe dm 1 . Man 1903.
Großh. Berwaltungshof:

Wirlh .
Durlach .

Steigerungs - Ankündigung .
Teilungshalber lassen dre Erben der Weichenwärter FriedrichAnton Müller Ehefrau , Katharina geb. Aydt in Durlach , am
Freitag den 27. März 1S63 , nachmittags 4 Uhr ,auf dem Rathause in Durlach nachbeschriebene Grundstücke frei¬

willig versteigern , wobei der Zuschlag dem Höchstgebot erteilt wird vor¬
behaltlich der Genehmigung der Beteiligten. Die übrigen Steigerungs¬
gedinge sind im Amtszimmer des Notariats I , Sophienstr . 4 I . St .,
einzusehen .

Gemarkung Dnrlach .
1 . Lgb . Nr . 6710 . 12 a 99 gm Ackerland im Kaisersberg, neben

Holtmann , Heinrich Ehefrau , und Genossen , Anschlag 900 ^
2 . Lgb . Nr . 5506 . 6 a 89 gm Wcinbeig im oberen Rcnnich , es.

Aug. Kleiber, as. Gustav Kleider , Anschlag 300 ^
3 . Lgb . Nr. 6704 . 6 a 59 gm Weinberg und Grasrain im Kaisers-

berg , es. Jakob Friedrich Forschner, as. Wilhelm Fleischmann,
Anschlag 200

4 . Lgb . Nr . 6807 . 14 3 36 gm Ackerland im oberen alten Berg,
cs . Wilhelm Ammann , as . Karl Goldschmidt und Johann
Richert Witwe , Anschlag 150

5 . Lgb . Nr. 7020 , 7021 nnd 7022 . 3 3 50 gm , 6 L 25 gm uud
8 a 06 gm Ackerland im Hetzer , cs . Karl Steinle , F . Stein-
bruun Witwe und Genossen nnd Wilhelm Weigel , Anschlag
zusammen 280

6 . Lgd. Nr. 7356 und 7357 . 7 3. 85 gm Ackerland und 8 3
31 gm Ackerland im Lerchenberg , rechis am Lerchenweg , cs.
Ludwig Kämmerer, as. Karl Zipper , Anschlag 350 ^

Durlach den 10 . März 1903.
Großh. Notariat i

W ü r t d.

Einia - ililg
zur

Atzung lies MÜrgermisschuffe«
am

Montag den 16 . März 1903 . abends 7 Uhr.
Einziger Gegenstand - er Tagessrönnng :

Verkauf und Tausch von Gelände an die Maschinenfabrik
Gritzncr A . - G .

Durlach den 14 . März 1903.
Der Bürgermeister :

Reichardt .

Bekanntmachung .
Der Voranschlag der städtischen Kassen für das Jahr 1903 nebst

Beilagen liegt vom
Montag den 16 . März l. Js . ab acht Tage lang

auf dem Rathaus zur Einsicht aller Beteiligten auf.
Etwaige Einwendungen sind vor d : r Beratung des Voranschlags

im Bürgerausschuß dem Gemsinderat schriftlich zu übergeben.
Durlach den 13 . März 1903.

Dev Gerneinöerat :
Reichardt . Franz .

Dnrlach .
Genossenschaftsregifier.
1. Zu Spar - und Darlehen s-

kasseuverein Wilferdingen ,

E. G. m. u . N . in Wilferdingen ,
wurde nachgetragen, daß Wilhelm
Zachmann zugleich Vorfitzender des
Vorstands ist.

2 . Zum Ländlichen Krcdil -
verein Spielberg , E . G . m . u.
H . in Spielbcrg, wurde nachgetragen,
daß Gottlieb Höfel zugleich Vor¬
steher des Vorstands ist.
_ Großh . Amtsgericht._

Durlach.
Handelsregister.

Zu Carl Steinmetz in Dur¬
lach eingetragen: Firma erloschen.

Großh . Amtsgericht.
Stupferich

Die hiesige Gemeinde versteigert
aus ihrem Gemeindewald mit Borg¬
frist bis 1 . Oktober d . I . :

MMU

68 Stück Wagnereichsn ,
9 buchene Sägklötze,

59 fjchtene Baustämmc,
21 iorlene Baustämme,
12 fichtene Stangen .

Zusammenkunft ist am
Mittwoch - sn ( 8. März ,

vormntags 9 Uhr,
beim Rathaus dahier , wozu Stei¬
gerer cingcladen werden .

Stnp'ench , 12 . März 1903.
Bürgermeisteramt :

Vogel.
__ Flohr .

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag der Frau Marga¬ret e D e m m e r W i t w e hier werden
Montag den 16. März,

nachwittags 2 Uhr.
im Hause Kelterstraße 28 nach-
verzeichnete Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 Itüriger Kleiderschrank , 1 Weiß-
zeugschränkchcn, 1 Kommode ,
2 Sofas , 2 kleine , 2 große
viereckige und 1 runder Tisch ,
I Nähtisch , 1 Nachttisch , Stühle ,
1 Bettlade , 1 Matratze, Spiegel
und Bilder , 1 Küchenschrank,
2 Küchenschäfte, I eiserner Herd,
Küchengcschirr . 1 Waschkeffel
mit Gestell , 1 Mehlkasten,
1 Handwagen, Faß- und Band -
geschirr , I Partie klcingemachtes
Brennholz und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände.

Dnrlach, 11 . März 1903.
Der Gemeindewaismrat :

Max Altfel ^x.

Privat - Anzeigen .
Eine schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . April zu vermieten . Näheres

Ariedrichstraße 7 , im Laden.
Eine Herrschafts - Wohnung

in schöner Lage von 6 Zimmern ,
Badezimmer, auf Verlangen können
auch 2 schöne Mansardenzimmer
gegeben werden , mit Gas - und
Wasserleitung, großem Trockenraum
und Anteil an der Waschküche , ist
zu vermieten auf 1 . Juli oder früher.
Zu erfragen in der Exp, d. Bl.

Jägerstratze 3 ist eine kleine
Wohnung von 1 Zimmer u . Küche
sogleich oder auf 1 . April an ein¬
zelne Person zu vermieten . Zu
erfragen im 2 . Stock._

Eine Wohnung von 3 Zimmern
mit reichlichem Zugehör, sowie eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugehör sind auf 1 . April
zu vermieten

Wenigarterstratze 16 .

Eine schöne Wohnung , ö g ^mer , 2 Mansarden samt ^
gehör , Gas - und Wassertest^ ?
Anteil an der Waschküche , jst̂fort oder später zu vermieten. ^
erfragen bei der Exp. d . Bl .

^
Eine Wohnung im i .

'
over 2 . AZmit 3 Zimmern . Küche, Keller rny

sonstigem Zugehör ist sogleich okxauf 1 Juli zu vermieten bei
OaSriek Schwarz , Turmbergßr . «
Hcruptstrayc m eine

Wohnung, von 1 Zimmer , Küch,Keller und Speicher , sofort ^
aus 1 . April zu vermieten . st

Eine Wohnung von 2 ZimmeS
Küche, Keller , Speicher und AnWan der Waschküche auf 1 . Juli Mvermieten ^
_ Weiherstratze 13 . Z

Eine Wohnung , veiredend '
aM

2 großen Zimmern , Küche mit WassM
leitung , Keller , Speicher , SchwejM
stall und Dnngplotz , auf i . IM
zu vermieten Z

Jägerstratze 26, i Stock ^
Schöne Wohnung m freier ,

bestehend in 3 Zimmern , Kktz>,-ÄKeller und Speicher , evcnt . auhI
Garten , ist auf 1 . April zu vermietet
_ Grötzingerstr aKe s. H

Eme schöne MansaldemvshnMzH
von 2 Zimmern nebst allem
behör ist ans l . Juli zu vermin « -Z

Amalienstraße 27, I . St 1
Daselbst sind auch ca . 12 Zkr. 4

Dickrüben zn verkaufen._
'

Eene schöne Wohnung von 4 Zm- )
mcrn , Küche und reichlichem Z» I
behör ist auf 1 . April oder spÄrr l
zu vermieten. Näheres 4
_ Grötziugerstratze 6V .

Ssxhienstratze7 ist der 2 . SM.
bestehend aus 5 schönen Zimmers,
Badezimmer. Mansarde , Küche , Keller,
Speicher, Waschküche, schöner Gras-
und Trockenplatz , nebst Gas - uw
Wasserleitung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten .

Eine Wohnung , bestehend «s
4 Zimmern , Küche , Keller wü
Speicher ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres
_ Ädlerstratze ss2 , 1 St

Mansardenwohnung -
2 Zimmer, darunter 1 mit gerade»
Wänden , nebst Zubehör — aus
1 . April 1903 zu vermieten

Weingarterstraße 13, 2 St ,
Sehr schöne Wohnungen

von 2—6 Zimmern teils sofort,
teils auf 1 . April zu vermiet»
Auskunft Karlsruher Allee 1l da
Architekt Otto Hofmann oder
Turmbergstraße 18 ._ ^

Wohnung
In meinem Hause Hauptstraße A

ist der 3 . Stock mit 5 Zimai^ -
Mansardenzilnmer nebst aller
behör auf I . Juli zu veriiäetk».

_ May , ZimmermeSr̂ ,
Schöne Wohnung,

3 4 Zimmer, praktisch , mit
an ruhige Familie zu verwrrr»

_ Halniaienst rake 10^ .
Lammstraße S ist im § St¬

eine schöne Wohnung , bestehend a
3 Zimmern , Küche, Keller,
kammer , Anteil an der WaschkE«
auf Verlangen auch Schwemfl
und Dungplatz, auf I . Apnl zu
mieten ._ ^

Sohn achtbarer Eltern kann
mir in die Lehre treten.

Geiger , Friseur ,
Hauptstraße 30.



per Meter von 24 H an ,
28
SV I ^
75

Total - Ausverkanf .
"
Weaen Geschäftsübergabc muß mein ganzes Warenlager ras

"nult werden und setze ich dasselbe hiermit mit einem Rabatt

16 —26 Prozent auf meine ohnehin schon billigen Preise dem
« Üsverkanf ans - Insbesondere empfehle :

Untennoe - Ksto « «
6slb «»oll « ne KleioenLlo ^fv
UoNenv KIsiilvnsGolkv
» Este zu jedem annehmbaren Preise .
Brvße Posten SekünLSn - , Klviiks »»- L Sstt - eug « « tv .^

Besonders günstige Kaufsgelegenheit für Konfirmandenkleider ,
« „ Sttcnern rcj Kein Schein - Ausverkauf .

IL « « I»er , Ketterstraße 35.

IiuclviZ Ulsidsr Mcdkolsssr ,
vv. L X. blu88dei-ger , Kai-Isrubo , Geschäftsführer: 6u8l . Metk.

Grabdenkmal - L Warmorgeschäft,
OrStkingerstr . 61 . 0UZl . k6s1 , Grötzingerstr . 61 .

Anftriigung von Grabdenkmälern in Marmor , Granit ,
Syenit und Sandstein zu den billigsten Preisen unter Garantie
bester Aussiihrung.

Denkmäler jeder Art sind zur gefl. Ansicht ausgestellt .
Marmsrwaren : Waschtische , Tische und Nachttisch¬

platten in allen Marmorsorten billigst .

Llltterurti ^el ,
als :

cL.schs .il

Hafer, Mais , MaiSschrot , Futtermehl , Kleie ,
außerdem als bestes Milch- und Mastfutter :

I/lagliäuZkIsr IVIöIg88e !irsstfuttkr
-lohne jeden Torfzusatz) empfiehlt

Kclre der Adler - L LcHkcrchtliausstrclße .

V 8psrislstgu8 V

) I,
.

3
.

I ^ sov .
Löluis

,
5

ILr»r'l8L '« kS , lläiserZirssZs 175 . M
^5 8s .iN .ch1iolis Vs

V Irüftirllird - MulitzjtM ^
V V

Id » invirlL « nL « lLtir » i» 8 8el » Hvr» , »:eL ,
xrnnvr n „ «l ^ve » 88 « i Iilvi «ler8toKv

empteklen 8-<c
MM in Zrösstsr ^ .NLrrakl 2 U mässiZen Vrsissn . EM .

Wllh . Kraus „ r . Lomir,
"

Dmliuh ,
empfiehlt seineLE " » tt «r ir«r^ 6Zi»«

ältere Jahrgänge ) von 20 Lit . ab aus seinem Patentkeller .

HG . G . S1 » 8pvr .
Melier für feinere moderne Zlißntcchnik .

Karlsruhe , Kaiserstraße 8811
Anfertigung aller in das Fach einschlagcnden Arbeiten von

der einfachsten bis zur komplizirtesten Ausführung .
rpezialität : Kronen u . Brücken, Arbeiten in Porzellan u . Emaill.

gedrauchier
Saukopfofen . Zu«ri . ^ cn bn d ? ,- Al.

t Viertel , tm breiten
^ 0 Wasen zu verpachten ,aheres im Gasthaus z . Hngek.

Ein freundlich möbliertes
Zimmer ist auf l . April zu ver¬
mieten_ Kelterstr . 2 .

Ein bereits noch neuer schrvarzer
^ errenanzug ist billig zu verkaufen

Pfinzstratze 11a

Unterzeichneter bringt sein

in Syenit , schönen Hellen Granitfelsen , Marmor
und Sandstein einer werten Kundschaft von Durlach
und Umgebung in empfehlende Erinnerung . .

Auch werden Waschtisch - , Tisch - und Racht -
tischplatten in allen Marmorsorten billigst angesertigt .

Durch Mitarbeiten meiner eigenen Person , besonders im Schrift¬
hauen , bin ich in der Lage , meine werten Gönner aufs prompteste und
billigste zu bedienen .

Alte Grabsteine , welche umgeschafft werden können , werden zu
billigen Preisen abgesetzt. HochSchkend

HorruLLLiL ,
Grabstein - Krschüft , neben dem alte« Friedhof.

Das Uuhgeschäft
von

«FrES ZUFS/ibI *
- Kronenstr . 8 , U

empfiehlt den geehrten Damen ^
sLmtl . NsuLsLtsn äsr LLiLov . U

in Kr « 88t « r 4u8 « ^» I»I als : Damen - « . Ainderhnte , sll
garniert und ungarniert in allen Preislagen , sowie alle jl)

Hutzartikel zu billigsten Preisen .
Vrsuvrliüte n « «1 8t « 11v 8te < 8 v « rr » tlA .

D

Geschmiedete Stahlspaten
legen sich nickt um . sind daher besser und haltbarer wie Stahlblcchspaten .
Empfehle dieselben billigst .

Ott « 8 « 1KZLii«Lt. Gisenstandkung ,
Hauptstratze 48 .

Die Wusch u. .jemhüiftsanstlilk
von ^ a .Lo 'b Durlach .

Ecke Baslertorstr. u . Breitegasse Nr . 2,
übernimmt MAsvks jselvn wie : Kemde « , Kragen d-
« . Manschetten , Pamen - « . Kanshaltungswäsche , Kötel - « .

Zlestanrationsmäsche .
6s .rLinsn von LIK . 1.40 an . ——-

Abholung und Ablieferung zu jeder Tageszeit . — Schoneudste
Behandlung . — Billigste Preise .

4
4

Uatnr -Rasenbleiche » m Frühjahr .

- f-
> 4
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'
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-
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-
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Uälleken - Keoucli.
Ein jüngeres Mädchcn sofort

oder au ' I . April gesucht.
Ämalienstv . 33 , jm Laden.

wird in guter Ge -
s Ullsl schäfslage ein Laden

mit Wohnung « . Magazins -
ränmen , welcher sich sür ein
Drogen - , Färb - u . Kolonialwaren¬
geschäft eignet . Eventl . Hanskauf !
Kefl . Offerten mit Preisangabe unter
4 . l« . IO « an die Exped . d . Bl .
erbeten.

Mlk 2000
non einer Witwe mit gutgehendem
Geschäft sofort auszunchmen gesucht
gegen Sicherheit, hohe Zinszahlung
und ratenweise Zurückzahlung. Gefl.
Offerten unter tk' . IV . SO an die
Exped . d. Bl . erbeten.

Suche zum sofortigen Einlrirx
2 tüchtige Zementeure und 3
Taglöhner .

Paul Enge ,
Kunststein- , Zementwaren - n . Terazz«-

Geschäft.
Baseltorsrraße 62.

2 ältere Keule fuchen eine Woh¬
nung von 2 Zimmern samt Zugchor
möglichst parterre auf 1 . Juli . Zu
ertragen bei der Exped. d. Bl .

Als Leiter mp .

Kenslsl -

ösvollmAMigtk
örtlicher Verwaltungsstellen sucht
überall intelligente Herren die

Krankenkasse zu Dresden
Saxoniastraße. -

lleucd- L Krampf-
husten sowie chronische Katarrhe
finden rasche Besserung durch O --.
Lindenrneyer 's Scrlus -Won -
bons . In Beuteln ä 25 u . 50 Pfg .
sowie in Schachteln ä 1 Mk. in den
4p «»td « Irbi » in Vurlsel » und
IL « iil886 » «Ii .

1 Achtbaren Herren (auch
. . . ohne Vermögen ) wer>.

Damen mit groß . Vermögen sofort nach¬
gewiesen . Senden Sie nur Adr . an

rortuns , Serlin 8. W. 19.

Rmdsfarren .
sprungfähig , Simmen¬
taler Rasse, zu verkaufen ,

« entuvi - zrrr Krone ,
Klkinstkinbach .



rv « » 8 « i »8tr
stvd alle Bemühungen der Konkurrenz , di«
tuligste BezugSauelle sür

Z^öbvl 8 «ttvn !
ist doch nur

Kaiserftr . 81/83 , Karlsruhe ;
ä o L IL :

kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug , Selbst¬
fabrikation von Polsterwaren , wenig Spesen
fetzen mich in die Lage , nur gute Möbel
bedeutend billiger wie jede Konkurrenz zu» erkaufen . — Versandt ohne Kmvallage -
»erechnnng .

trusLiiK aus dem :
Sollständige . Betten von Mk . 7V.— an
Seegras - Matratzen . „ ., 8 .— „
Haar -Matratzen . . « „ 40 . — „
Polierte Chiffonniere . „ „ 29. — „Stür . Kleiderschränke „ „ 25 .— „I tür . , . „ 16. - „Pol . Schubladen - Kom¬

moden . . . . „ , 24 . — „Garnituren in Plüsch „ 130.— „Süffels . „ „ 80 -
Noll st . Schlafzimmcr -

«inrichtungen mit
Roßhaar - Matratzen „ „ 550 . — „

Spicgelschränke mit
Ärystallglas . . .. „ 80.- ^

LXmltische . . . . . „ 16. — „Sofas in all . Stoffen „ „ 35.— .
Pol . Waschkommoden

mit Marmoraufsatz „ „ 38 .— .Nachttische . . . . . . 6 . — „
Oute . Wirtsstühle per Dutzend 36 Mark
Stroh - und Holzstühlc von Mk. 2 .50 an
Plüschvorlagen L breit „ . 10 . — .
Spiegel . . „ 2. — .
Torhangleisten . . . „ „ 1 . — „
Hochfeine Einrichtungen stets

auf Lager billigst .
Hotels und Anstalt « »» gewähre ich bei

größerem Bedarf noch Extra - Rabatt .
lul . Wkinkeimel '

, Üsplspulis .

KOc - VkksaM Hans.
bedeutend billiger ge,norden .

Empfehle meine sorgfältig zu -
sammenaestellten Kaffee 's :
Heröst. Kaffee ä Psd . 80 140
roß. Kaffee . Pfd . 70 ^ 1 . 20

Versandt portofrei von 9f^ Pfv .
«u unter Nachnahme.

Nichtgefallendesnehme gegen Nach¬
nahme zurück.
ZSerrrrHcrrö ZSegeHv ,

Aitoua b. Hamburg ,
gr . Ktöstraße 96 a.

Komplette Aussteuern , einzelne
Betten . Polster - und Kastcua öbel ,Stühle rc. empfiehlt billigst
Lust , pseien , Sattler u. Tap .,

Schwamm- u Schloßstraße.
Geschäfts > Gmpfeykung .
Im Wcißcln , Otensrtzcn ui d

- Reinigen , sowie im Dachumdccken,
Busbessern von Facoden. Anfertigen
« on Cementgruben und Privat - Back-
ölcn hält sich bei pünktlicher Be¬
dienung bestens empfohlen
Karl Lang, Maurer v . Ofensetzer,

_ Kronenstraße 8 .
Stets frischen

HpLolkuvIiei, ,
Liüskuvl, «« ,
8trv » 88«IlLU«IlVI>,

empfiehlt
Hermann Heid ,

ZSäckerei und MeMcrger ,
Hauptstraße 68.

Geschäfts -Anzeige.
Bringe hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß ich am hiefigcnPlatze , Hafeltorstratze 62 (Kollumsche Bleiche), ein

Kunststein , Cemenlwaren- L Terazzo -Geschäst
gegründet habe . — Durch langjährige praktische Erfahrung in dengrößten Geschäften dieser Branche bin ich in der Lage , eine nur sach¬gemäße Ausführung der von mir übernommenen Arbeiten zusichernzu können .

Empfehle mich zur Anfertigung von Aacadesteine « in jederschwierigen Profilierung . Spezialität : Ofenfteine , Wafsersteine ,Waffersteinfüße , Mauerdeckel , Kaminplatteu , Pferdekrippen ,Bieh - u . Schweinströge . Ausführung in Cement - « . Terazzo -Arberten bei billigster Berechnung.
Hraöeinfassung aus 1 Stück .

Hochachtungsvoll

ur Konftrmation !
Empfehle für

Mätlvlrei » :

Knopf- u. Schuürstiefel Wichsleder
dto. Kalbleder
dto . Boxcalf
dto . Chevreaux

LLiioOvn :

Schnürstiefel Wichsleder
dto. Kalbleder
dto. Boxcalf
dto . Chevreaux

sowie scirnttiche Artikel ' in

8eKuK « SI'öN tür Nöllen u . llsmön
— — - ;« staunrnd billige « Preise » . - > - '

Besonders aufmerksam mache ich l
auf einen großen Posten RiMlIlI - HbltNipl ' IKinder- u. Mädchenstiesel. >

UUMli UMM !

Markgrafenflr. 14.

MM .

Vikinlobinen
Vhilipp Kuger.

Dmenslhuridtt,

Anfertigung
«lcgantcr

Garderobe
«ach englischer und Wiener Mode.

RonLoLtSL
bester «nd tragfahiger Stoffe
für Frühjahr und Sommer .

Oi .'vilS

Loynenve ^ Neven -Bervienf ^ ü^ di^ Herret^ Tyier -
ärzte , Laienfleifchbeschauer und Trichinenschauer .Suche an allen Plätzen , wo noch nicht vertreten , Hgvnlsnbei 25 Z Provision und Gratifikation anzustellen . Gefl. Offerten erbittet

Mr - uchscrt . Rl .
General - Bevollwäcktiater kür Baden.

kielklsbel
( grünes

0. 4 > mit Verschl. ^ ^0,7 I mit Verschl. x ^ <
bei 500 Stück »//. i . - >
, 1000 . . 1 .50Mund grStzere Partien : „ !

Maggonpreis .

( halbweiß ^
^ l mit Siemens 'schem

verschl . x >2 .50 . H

empkelile meine soliä nnä ckanerlmst, xssrbeiteten , nnä Kselu tragbarenO -
oIuris Ik ' sclSr ' ri .,leid - unä VorksIIdinösn. kür seäsn Orncbsckacken Lltraanfertixnnx . 4n8serorä«vtlicl> rslil -reiebe znerlcennnnAssebreiben. kein Orvelc vis bei keäerbönäerv. dlein Vertreter istvieäsr mit Unstern aovessnä in Xarlsrnlie am Donnerst»? äen 19. Miv . 9—5,Notel alte Post.

Danäa§ensabr!>i I bnävixstr . 75.

Ecke ,
Seidel

( schwere OüF
^ I 18 :

0.4 I sL
0 .3 I ( scĥ
0,4 Formst

P . X Stü ^
kevker
0.4 I glatt

'
L 12.-

? ririk § lL8srs
glatte .
gepreßte 6. - ^

Lochcyli »»der Jenaer
Klühkörper l» . .

L 35 4 .
ä 25" 5.- .

Men- Email - GMm
unüve,troffen , z . villigsten Preis .

Llrristiaii Hern
Hauptstraße 56 s . Durlach.i - , Vorzeffan - und Steingut -Warr».

Ksgönleiäenäen
teile ich aus Dankbarkeit gern usd
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen, qualvollen Magen - v. Per-
dauungsbeschwerdeu geholfen hal. -
A . Koeck, Lehrerin, Sachsenßausen -
b . Frankfurt a . M.

Zahnarzt Lorenz,
Aarlsrnhs , Leopoldstraße 38 .

Vom 1 . April an :
Kaiserstratze 136 ( Friedrichsbad).

Korpulenz , Fettleibigkeit ver̂
schwindet bei Gebrauch von Laar « H
mann ' s Girtfettttngs - Lhee mit
naturgemäßer Anwendung. Streng
reell , kein Schwindel . Bestandiheile
aul dem Packet angegeben . Quan¬
tität Nr . l : 3 Mk. , Nr . 2 : 5 Mk,
bei besonders starkerKorpulenzNr.L
7 Mk. , Nachnahme oder Pos
anweisung. Probccarton 1,50

Nur echt von Gustav Laarmsmb
Herford . Niederlage in Dnrlachr
L . Lchmeizer , Adler -Drogerie .

UeberNaH
verschwinden alle Kautunreinigkeiie »

^erhält man eine zarte , schneeweiße , bleu
schöne Haut durch den Gebrauch des

MstpT
' Aseptin - Cream ^

v. Aergmann L Go., WadeSenk-pres
L Tube 50 Pf . in beiden Apothek e»

Schon ein Versuch im Leipziger Schlag
Hof brachte viele Ratten zur Strecke-
Packet 60 u. 100 Pf . zu haben km "»" ' .
spotkebo und 0 . 8cbvsiree . - ^
^ Ein kräftiger

Lehrjunge
kann bei sofortigem Lohn eiräretl



Wljiruianiiklilijitk

Herrcnstraße 8 ._

UNliINdkllllÜtk
1 . 50 bis zu feinsten Quält

in großer AMvahl empfiehlt

Karl Kaqser.
Hauptstraße 42.

» . - IW

Stittsst .

tzinkrSriimpfk ,
rrMsBrmpfchk»

in großer Auswahl empfiehlt die
Maschinen krickerei

Lerrenstraße 16, 2 . St .

Zrden Sonntag von '.9 Uhr ab :
Frischen warmen

^ iebklkueliön
empfiehlt

Hermann Heid,
Bäckerei L Btehllager, Hauptstr . 68 .

Dlilien L CarinthkN
zur Weinbereituug empfiehlt

8vkLi » eivI .

Wagen - Uerkauf.
-I Harker Prilschenwagen , 150 Zlr .

Tragkrait , mit Palentaxen , l Stein -
leiter - und 2 Kastenwagen wegen
Fuhrwerksaufgabe billig zu verkaufen .
Rüderes Georg -Kriedrichstr . 32
in Karlsruhe .

Niiiö !kli
Ti Ott 'scker kinfutir ,

imkireiedt clureli sorg- !
KItig8te I 'lltz^g uuä längs

1-'̂ p :run ^ im «leutsebsn Nanxt -
i >ai !8e Mr äsn IlsruZ cler eüeloten
Viteine Kriectienlanös

irisch . Karl Vtt
«i»ü ru liabsn in i
lvur bei

Oskar § orsQÜo .
^ iVer eebte Ott ' scbel

Steine will , beacbte (tie cirms
Mll äis 8etiutrmsrl<e mit' äsnl
kla ^clieiiaufselirifteu ,

das vorzüglichste und
beste Universal -Btisch -

für alle insektenfressenden
^ ngWgel, wie Nachtigallen , Gras -

Schwarzköpfe , Amseln ,
Dwlselncmpfixhll

Durlach ,
Hauptstraße 37 .

8aden mit Wohnung billig
1. n „ e - ^ vermieten auf2 « tl Valmaienstratze 1« II

K-aptftraße 4». - Putz - Ü MotzkMttN- Gkslhäft - KauMraße 4».
Nachdem die letzten Neuheiten in Id SL I » S IL p tlt 1 28 für Frühjahr und

Sommer eingetroffen sind , beehre ich mich , die geehrten Damen zur Besichtigung meiner

und gut sortierten Lagers moderner Damen - , Mädchen - öS; Kinderhüte höfl. einzuladen .
klumen , lüile , 8ei (!6N8loffe , 6k6p68 , feljenn ^ kgcsffen in reicher Auswahl

in feinster Ausführung stets vorrätig .
Hochachtungsvoll

Ltsiubrium .

Chemische Wäscherei und Mrkerei
von

L . LIvLOrt , Hauptstraße 66 ,
empfiehlt sich im chem . Reinigen und Färben von Herren - und
Dahlen -Garderoben , Möbelstoffen , Teppichen , Decken etc . bei
schnellster und billigster Bedienung .

Spezialität : Kcrrdinenwcrscherei .

Damen- Gonfection!
Den Empfang der Neuheiten zeige hiermit an

und empfehle in großer Auswahl :

2sque « s ä 4 , 6 , 8 , 12 — 24
Ssvvos (schwarz u . farbig ) ä 4 .50 , 7 , 8 —40
pslvlols ( schwarz u . farbig ) ä 9 , 10 , 12,15 - 60

0sp « S ä 3 . 50 , 5, 7 , 10, 12 —30
KiniIsi 'HsvIevksi , u Kinelenvspes in jed. Größe
Sksudmsnlvl , k v genmsnkvl in allen Farben
klousenvoskunns ä ^ 14 , 17 . 50 , 20 — 75
4svleenr : os1u »ris in allen Preislagen
Loslumnövks ä 3 , 5 , 7 , 9 , 12 — 40

Konfirmanden- n . Kommunikanten - Zäckchen.

t
t

I»
it
-
it

Htti ' lKrukv , Kaiser - urrö Laminstr . - Gclie .
Spezialgeschäft für Dantenconfeetion .

—n .— — ^

IjU . ss - UGDGtttSllGptttElR - sLVk ,
Schaufeln , Rechen , Garten - » nd Feldharken , Rarste , Gabeln ,
Rebscheren , Gartenmesser , Baumsägen , Ranpenscheren etc.
empfiehlt billigst

K. Leutzler, Larnrnstraße 23.

psrüsr Xopfsalst,
Lattich,
Kressen,
Mkumenkoßk , (billigst)
Wadieschen ,
Wotkraut
Weißkraut

empfiehlt
Lsri » ,

_ Hauptstraße 4.

Drahtgeflechte .
Spanndraßt,
Stachekdraßt etc.

fertige
7 - Gisenpfosten,
Streben etc.

liefen sehr billig
O 'LÜO ISZ .SSLTZ .U 'Sr ,

Grötzingerstraße .

Mir ; flsvr-Llittei,
> xrosr--

Lr :i^i. vuLllus d ßveunuUlrmur , urtbms ,
bürten , Sebnupten, kfslr-. Lsdn-,
flopt-, Msgenrcdmerren «e«. ea

Ekl4I > /^ I44 l !>o pvt. , u»tr»I.sflI > GI>V > 7'ucs.l^plus-Ovl

s C . Adker- Drogerte . s
Echte Harzer

La .irs .r ' ioiLvö ^ oL
( sehr gute Sänger ) hat billigst
abzugeben

<A » 8tav « lull » , Hauvtstr. 38

u:
<ll

S
L>

cs

i^i
L-cv

<c

MS
'

-nELM
>lM8 KOLDt -

, 4 5 4s
zric . 1 . 75 Nk . 2 . — Llle . 2 . 25 Nlr . 2 .50 Me . 3 . -'

/s fflasebon ontspesebenä billiger bei
Oarl /VriiidriiL .t6i ' unä V . lleiiiiiliim .

i »
<D

<D
S

»o
s '
s -
cv

3S ULAUxtilroKor
im Metrage vo »r

Z Mim, » Wirk
können aus die vom Verein „ Fort ««« "
angeschafften , gesetzlich erlaubten
Staats - Prämien - Lose innerhalb

Jahresfrist erzielt werden .
Mitgliedsbeitrag monatl . nur 3 Mk.
Man verlange Prospekt vom Vorstand .
s . Axxolä ill k

'rrMürtL. U.
Eine neue

Saatfrucht ReinigungS-
Maschine

habe zur gefälligen Benützung
aufgestellt .

zur Schnellermühle Berghausen .
Auch empfehle ich neue Sorte »

Sommerweizen zur Saat .



- HD M .W

Samstag , ^4 . März , abends
s,9 Uhr, findet im Vercinslo ' al (Äras )

Monalsversammlung
mit Prinz Karl - Feier statt .
_ Der Vorstand .
Schwabenvknin Einttacht

Tmlach.

Gast

Heute abend ),9 Uhr
Wonatsversarnrntung

im Lokal Schweizerhaus.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Vorstand .
Verein fm Togelsrennde

Lurlach .

-crus zum Lumm .
Sonntag dev IS . März 1SV3 :n Vrossss K^rsLoLLonLSL

Anfang 4 Uhr . Eintritt frei .Es ladet zu zahlreichem Besuche sreundtichst cm

Heute Samstag abend j
Gkdalkrilk M

inr Hrrtnx

krsuorsi rur guten yuelle, llurlsek .
Unterzeichneter empfiehlt für Sonntag seinNE "

ff. hküks usd dunkles Erporibikr
"MD

nebst reichhaltigem Muffet und bittet um geneigten Zuspruch
ILrrrL

Sonntag den IS . März ,abends 8 Uar, findet unsere
Aberrduuterhaltirrig

im Gasthaus zur Blume hier
statt , verbunden mit Verlosung von
Kanarienhahnen u . s. w . , unter gefl.
Mitwirkung des Humoristen Herrn
I . Fröhlich.

Wir laden hiezu unsere weiten
Mitglieder nebstFamilienangchörigeu,
sowie Freunde und Gönner des
Vereins zu recht zahlreichem Besuche
sreundtichst ein.

Ein ' ührnngsrecht bei freiem Ein¬
tritt gestaltet.

_ Der Vorstand .
Tittschuhvttkin Duriach .
Die bestcluen Nistkästen sind

angekommen und können adgehvlt
werden . Der Vorstand .

r Lalin - Atelier z
r ÜLiI Lärms . » » K
K ^ rkker 'sknssss 24 kt . Z

lilsvisr - Unterricht
kapellmeieter ILuIiii ,

^ oinr -artgrstr . 11 .

Keigers ^ghnstslier
flgupi8ir3886 30 , 2 . St .

Häglrcv srtsctze ;

Halbmiß s . Kom-
KaOlbrot,

sowie
sp . weißes Kaitoffelbrot

empfiehlt
IIsrnirrnsL Heick

Bäckerei L Mehllager . Hauptstr . 68.

Preßstroh
ist zu haben bei

Kr »rl

Brauerei roter Löwen .
Bringe meine aufs beste eingerichte Lokalitäten in empfehlendeEiinnerung , und mach- zugleich auf meine hausgemachte Wurstmarenfreundlichst aufmerksam.
Jeden Samstag : Spezialität : Bockwürste , Bratwürste ,Löwenwürste . Hochachtungsvoll

Wehger L Wirt .
_ WS " Jeden Mittwoch Schtachttag .

^ irtsvsrsiu vurlacL . u .
Montag den 16 . März , nachnr . 4 Ahr , findet bei MitgliedKraus „ Zur Sonne " eine

außerordentliche Generalversammlungstatt. tz
Tagesordnung : '

1 . Statutenänderung .
2 . Koblensäurebezug.
3 . Verschiedenes .

Der Wichtigkeit dieser Tagesordnung wegen ist es röttg , daß dieKollegen vollzählig erscheinen.
Der Vorstand .

Frische Landeier ,
frische Kand - u . Tafelbuttz

großer Pariser Kopfsalat
großer Mumenkohl .

Rotkraut .
Weißkraut

empfi hlt zu billigsten Tagespreis
kuä . § 3.uäer ,

'

!S»

Die LursLus des
RchtsllgkiltkilI. Wklllhkimkr

Karlsruhe Dmlach
AdcerErnße 13 Knnptstrcrße 20

empfehlen sich zur Betreibung allerhand Ausständeim Mahn - und gerichtlichen Verfahren , besorgenAn - und Verkäufe von Liegenschaften und Hypo¬
theken , fertigen Eingaben , Bitt - und Gnadengesucherc . rc . bei reellster , promptester und billigster

Bedienung .

Setzkartossel,Na ^num booum, sind zu habt :,
_ Kelterstratze 2^
Rot- L Kloilklttsm
garantiert seidenfrei und
Saat , empfiehlt billigst

TT -
_ Lammstraße 23.

Wjg m verkavstri ^
eine wenig gebrauchte Plüj
Garnitur ( 1 Sota , 4 ^teuils ) . Näheres im Laden ^Auerstraße und Karlsruher M
IA « « S » S,vr,k « i

emaillierte , lackie
und gußeiserne
sehr großer A«
wähl cmpfichlt

Gtto Miesinger , HerdfablL ^

Ein ttttnerer

erd
mit Kuvsenchiff und MesfingstanS
und 1 Gasherd ist billig abzugci

Moltkestratze 7, 3 . St .
Ein wenig gebrauchter

ist zu vclkauicn
Änralienstraste 23

llvra « !
Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in Lastattsr 8xs .r -kochstsräsii und g-LLkoodäsräso , Lamxsn , Sias und ? or2öUaii sowiedas bekannte LövrsnsmallZssohirr in emptehlende Erinnerung .
Reparaturen aller Art werden prompt erledigt.

Hochachtcnd

^ anxtstratze 62 , vi3-L-vis dem Rathaus .

Uokliefersnt 12^
krbprinrenstr . 4

llelspbon 1711 . ltHt - Ilgstobt 8sit 1864.
oinpLelilt rorrüxliclio

flügsl — stisninos — Harmoniums
« k. 1000 .- SN. «Ne. 425.— SN. IMi . SV . — LN.

Ak0I. !Aki8 — PI/MI .L8.
t<ur » I! ««!, «8t « kadriicste , vi « « sollst « !» , » litt !»» ««,8t«!»« «x > :»< !>1 . . 8t «!» 4L 8»»« , N»»«I»,rilürl » « «, SI» » » I»« «8 u /

- Ilsdsr 1OO InZdrrrrnsrids 2vrr Luswatrl . -» «« ! !« « «« !«« . I » ,I,l » !»» n !8» tl « « » »» » t ! « .vmtsusck slter KIsviers. — Sespiotto Instrumente billigst.
Lstskoxo gratis .

Ein Kochherd
ist wegen Wegzugs zu verkaufen
_ Seboldstraffr 6.

Een Wagen , ein Dungkachfa ^
zwei neue Ilechten , Mffüge und
Eggen , eine Autterschneidmaschiae»
eine Windmühle und eine Hlüöen-
mühke mit Trog zu verkaufen
_ Aroneiistraste S. .

Et » schöner, gulerpauriier

Kinllörlleg« sgeii
mit Gummireifen ist billig zu «r-
kaufen .

Moltkestrafte 7 , 3 . St . link^ _
Ein Stamm

Zwerghühner ,
2 Hühner und Hahn , rebhuhrüarli

'
1 Jahr alt . zu verkaufen

Zehntstratze 2 , HinteihM^-

LuLxksLlHLirM ^
Sämtliche Neuheiten für komwtrA

Saison in schönster SnswmE -

eingetroffen bei
Fra « G . Aßmos .

Wodes . Kelterstraßê tt
Em fieitztges Mädchen ,

auch kochen kann , findet Steile vn-
Frau Geiger , Ha notstr . 30^

Evangel . Bereinshaus .
Sonntag V. 11 Uhr : Sonntagsschute -

„ A . 8 . Bibt. Vortrag .
Montag A . 8 „ Gebctstunde.
Dienstag A . 8 . Jünglingsabenv.
MittwoLA. 8
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